
 
 

Elterninformationen zum Kurssystem der Oberschule 
 
Grundsätzliche Informationen für alle Jahrgänge: 
Der Erlass der Oberschule sieht eine Differenzierung in der sogenannten Langzeitfächern Deutsch, Englisch und 
Mathematik sowie in dem Fach Chemie vor. 
 
Diese Kursdifferenzierung findet auf zwei Leistungsebenen statt. 
In den genannten Fächern wird der Unterricht auf zwei Anforderungsebenen erteilt, denen folgende Lehrpläne 
(Kerncurricula) zugrunde liegen:  

 grundlegende Anforderungsebene (G-Kurs): Kerncurricula der Hauptschule,  

 erhöhte Anforderungsebene (E-Kurs): Kerncurricula der Realschule. 
 
Der Vorteil der Oberschule ist, dass die Schüler/innen im Laufe der Schuljahre in den verschiedenen Fächern in 
unterschiedlichen Leistungsniveaus unterrichtet werden können. Für die angestrebten Abschlüsse in den 
neunten oder zehnten Jahrgängen ist die Teilnahme an den Kursen dann auch entscheidend. 
 
Für einen Realschulabschluss benötigt ein/e Schüler/in in zwei E-Kursen eine Mindestnote von 4 (ausreichend) 
und in zwei Grundkursen eine Mindestnote von 3 (befriedigend), sowie mindestens zweimal die Note 3 in den 
übrigen Fächern. 
 
Der erweitere Realschulabschluss verlangt drei E-Kurse mit mindestens der Note 3 (befriedigend) und einen 
weiteren E-Kurs mit mindestens der Note 4 oder einen G-Kurs mit der Note 2. Zusätzlich müssen alle übrigen 
Noten einen Durchschnitt von 3,0 ergeben. 

 
Zusammenfassung in einer Tabelle: 

§ 14 AVO Realschulabschluss § 15 AVO Erweiterter Realschulabschluss 

E 4 E 3 

E 4 E 3 

G 3 E 3 

G3 E 4 oder G 2 

mindestens 2 x 3 in übrigen Fächern Durchschnitt 3,0 oder besser 

 
Differenzierung in den verschiedenen Jahrgängen: 

 
Am Ende von Jahrgang 6 werden die Schüler/innen in Mathematik und Englisch dem Erweiterungskurs 
(Realschulniveau) oder Grundkurs (Hauptschulniveau) zugewiesen. Entscheidend sind die Zeugnisnote und die 
Lernentwicklung. 
Am Ende von Jahrgang 7 werden die Schüler/innen zusätzlich im Fach Deutsch den entsprechenden Kursen 
zugewiesen. Im 9 Jahrgang kommt das Fach Chemie auf zwei Anforderungsebenen hinzu. 
 
Sollte ein/e Schüler/in einen Realschulabschluss anstreben, gilt erst einmal die Regel, dass sie/er grundsätzlich 
mindestens zwei E-Kurse belegen muss. Bitte denken Sie daran schon jetzt. Kurswechsel auf eine höhere Ebene 
sind später nur noch schwer möglich. 
 
Über alle Kurszuweisungen entscheidet ein Zuweisungsgremium am Ende der jeweiligen Schuljahre. Es gibt 
festgelegte Zuweisungskriterien der einzelnen Fächer, die sich auf die Gesamtnote und die fachspezifischen 
Fertigkeiten beziehen. Nur mit einer guten Gesamtleistung ist die Zuweisung in den E-Kurs gesichert. 
 


